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Anzeigen und Nachrichten.
M - ntag - . 2 September — ( 8 «pt«mbre ) LG » l.

ssrekic « ä , Oep«rk«wea » 2« l 'L« »-
Orieor» ! p»lk« » l» e«» » ,i »i« »ci Sr» tü» l»ir»o»

>«* ce Dr ^,rrrm »ar <z,e S '»z>»i « u »r Dir,,io»
S « «», tfrc >ilevr« l« t»li,1 »kre 4» D»«» »r

.§» > Ir» ? >» » , » S » »H 8« l» S'ti « Il« »Se oe , » r»» r
»4 S« », l„ rerre » » ve» » tHr « « » , , !«,

<Q »i, 5- - r «i«a» «e , ? r»»c Oe» r.
^ u- rci» ie 2 » itz ' t.

^ r^ ^ L 88 orr.
k^e kr^f^r s» k) -^ -,rrr« r^r Sa l L « , »rir,r » l

^cerieok *>4 , le » b1i ! ir» ir «>» <̂ u> jauirl : » » S » , bcn-
» i» »r , cori » ,e » 8o« » le n» m » r5oISa rerr » ir« , ĉ « r
^ 1' ^7 ' E - nr Ser ciire s»enüo » » 5 « ker« S« s>« Ir»
^ i, *nSi»1eme » r z»» r lear ree«re »r Sc» »» nlribuci-
» « » Sireccei , 5» » oir psar l ' XrrosSirleMeor S' L» >
« E» p» r dt»n,iear r» , 8 » fre » » L» Se » , »̂» qrl '^ krooti »K« eoc Sc ^ever p » r kckonrieur Lrell »
^erer . Sc po» r l'^ reonSirlewe » » S^ uricb x »r
dla »« aar j» ' l>

^ ur Su rreror p» l»lic L ^ urirk«
Hvrltl » Ik z6 ^ «ruc LZn»

k.e k,e^er. '
Z ^ N N L § 8 0 >lt.

ble »üe»r» l« blem 'ore« Se «« ciea» liürunrur,
Hin »ok rexu S«» kecrrer S '»rir Se d-losrr . I '^ ocea-
^«or 6eaer « ! Ses ^ io» a««r Sc Su Ircsor public ea
DgoII» « Se, , «« r inrik«» » preleorsr 8a»r Sel- i z l»
L«ile Seblsinr . l« k»xeiir SuDreror public » ^ u,
xieli »» » y e,ro/cr <zuel^» ' oa Ss leur xrrc z>»ar
!e« bloir Se ^ »ovier Sc kevrier.

^ uricl» le 26 Xa«r igir.
I .» ? r«kel Su Oe^ rrremeor Sec »rieai »t,

^ !^ ^ L 880 V.

Der Kaiserliche Procurmr bey dem Tribu¬
nal d « ^ Bejrrk^ Jever, - laude nachstehend» ge¬
setzliche BeHmmuu -en ^ur alkgemeiuen Kennt»
niß de « Pnbl 'tu« « bringen zu müssen, um etwa
dry Nachteilen vorznbrn- r» welche dir Und««

Bekannimachunzen
Der Präfekt drs'Drpartement« der Ost-Ems,

dringt hiermit zur Wissenschaft der Einwahner
diese« Departement«, »aß in Fol-, einer Seel,

i » » Seiner Exceklenz des Minister « de« Kaiser¬
lichen Schatze « , die Hassändischrn atz Stübee
Stück - n dey »en Kassen Empfan -st nur mit 2
Frarrk94 Eentimrn« aa-enam» »» werden sol¬
len. Lunch den 22 Lu-ust i » r v.

I « n » e « f 0 n.
D »r Präfekt de« Departement« der OstEm»

m<chl den Herrn Mititarr . Prrsanen , welch« ,,Etiler der B ' - lNiMI- 8t»iS « Ser « ii « iec , Peustan
-eiikß '

! , hiemit bekannt , daß diese Prnftanen
käuf ^ bry den Herren Empfänger der direcren
Lbgabcu a»sbe;ahitwerden saklen , und zwarfür
da« Urrattdiffeiimir Emden be» dem Herrn »an
Santenja Emden, für da« Arrandiffement Jeder
bey dem Herrn Kress Jeder , und für da«
Arrondissement Aurich de» dem Herm ?»^««>
de« Sffenrlichr » Schatze « j« Aurich.

Aurich den 26 August rl rr.
Der Präfekt Jannessvn.

Dre Herrn Mit«liedrr der vormaligen Ke
richte , welche van dem Herrn General - Inten¬
danten der Finanje, und de« öffentlichen Schar
He « in Hassand Nachricht von erfolgen sollender
Bezahlung erhalten haben , werden hiermit ans-
gefordert , sich ohne Verzng bei dr« Herrn?»xeur de« öffentlichen Schatze « zn Aurich zu
melden, oder jemanden zn beanftragen , um di«
verordnet « Bezahlung für die Monat « Januar
und Februar zu empfangen.

Aurich den-6 Augnfi rtzn.
Der Präfekt de« Departement« der Ost Em«

I a n n e « s » n.

kanntschaft « it den neuen Gesetze» , in diese«
besonder» Fall « ganz vorzüglich nach sich führen
könnte.

,i ) Art. 5z Code Nadälean
»Jede Sedurt soll, binnen drn ersten drepTa-



»s «n «ach der Nirdkrfunft dem Orrs - Beamte«
V.des Personrnsigudes sb4 sireH gemelörr und das
-̂ Krnh ihlNi vorgezeiKt werden.

2) Art . z6 ibid . .
„ Die Geburt -, des Kindes muß hon dem -Vater/
„ oder iwdessen Ermangelung, .. von - Len Docto-
„ ren der Arzeney >oder Wundärzneykundr > und
„ sonstigen -Aertzttn desgleichen »on den Hebara,
„ men , oder anderen Personen , die bei der Ge - -
„ bnrt zugegen gewesen sind, und wenn die Mut -'

„ ker außer ihrem Wohnorte niedergrkommen
„ ist, von der Person bey . welcher . dies geschah.
„ angezeigt . werden , und-

Art . - g -,6 Code Penal.
„ Jeder , der einer Niederkunft beygewohnthat,'
„ und die im Art 56 des Gesetzbuchs Napoleons
„ ihm ouferlegte Erklärung in der im Art . 55.
„ des nähmlichen Gesetzbuchs bestimmten Ze,t
„ ftiff nicht abgiebl , soll mit sechstägigen bis
„ srchsmvnatlichem Gefängniße - und eüier Gelh-
« büße von sechzehn bis dreihundert . Francs be-
„ straft . werden ." Jever d . o^ Aug . i8n.

Es soll die Wieder - Instandsetzung «irrer
Strecke Edo . Lammers .Holzung ^ 7 ; Meter ( 120-
Fuss . rhcin !. ' lang , nebst den dazu .erforderlichen-
Baumateriülren — und her - Arbeit , welche in ^
der Aasziehung und Wiederschlagung der Pfö - o
ste -7- Anbringung der Rimme . und Legung-
der nöthigen Anker — in Verfertigung eiserner
Anker und Bolzen mithin im Zimmer und-
Echmiede > Arbeik bestehend ; am 4 . . September
dieses Jahres , öffentlich an . der Edo LammerS '

Holzung an der Jade Usern zu Heppens nach
dem,daselbst bekannt z » machenden Bedingungen,
welche : auch,von jetzHan schon bei dem Conduc-
renr .Dunkrr in -Jever eingeschrn werden können,
windestfordrrnd verdungen werden!

Das,Bestick derzu diesen Wasserbau zu liefern¬
den Materialien bestehetin,"

lozMöstr » om - 26Oi( toZoll rheinl .) stark « nb>
o « . i 85 ( 5 dito dito )
7 m . 500 (2 -; Fuß . lang ,

z Rimme7 » o .m. 26o ( ioZoll rheinl .) ^ . ^
Ow . 150 ( 5 ; dito dito ) '

ro m. n ( za Fuß . . . lang . .
z dit » » OM . Zt5 ' t2Zoll ! ) garkund ,

om . 185 - 7 Zoll ) starrunv . l

rom . . . z2 . Fuß lang , und in -
502 Kilogrammen (75z Pf ) Eisen in Bolzen

von verschiedener Lange . .
Jever . Dunker , in Auftrag drS Herrn
Präsidenten und Ringcommissair Ittig.

P e rkäuk; ^

r Weil . Heinke Jhmken Heeren Kinder
Vormünder , Fremer HarmsHeeren undSieme »,
Cordes Jacobs , sind entschlossen ihrer Pupillen
Erblassers nachgelaßeneMobil : Movent . u .Feld-
früchte, - als : ' Gold , Silber , Kupfer ) Messing , Zin¬
nen - Linnen, . Manns Kleider , Betten uüdBett - -
gewaud > Tische , Stühle ; Schränken , Wagens,
Egde , Pflüge , ein- Frvchcweyer , eine Landrotte,
ferner ; Pferde, - Kühe , Jungvieh , Schäase,
Schweine und Gänse , Feldsrüchte in Hokkcn,
alsWeitzen, Rokken , Gersten , Haber und
Bohnen , p ! m . 24 Matten gut gewonnen Heu,
Etlgrode und elke Fenne , auch gedrofchcne Früch¬
te , als: Weitzen , Nolle » , Gersten und Haber.
Da de - en Verkauf von dem Herrn Präsidenten
des Tribunals erkaum worden , am Dienstag als
dm ip September d . I . Mitta -» 12 Uhr in
weil . Heinke Jhuite Heerer Bebausung ' zum.
großen Hauscrei tz , bey Jeve > , öffenrlich meist - -
bietend, . uach ^ Vvrjchnsr der Gesetze durch mich
verkaufen zu lassen, und . weiden die Kauflustige
eingeladen sich gedachten Tages daselbst einzusin-
Len . unü zu . kausrm Jeverb . ^ c> Aug : . sin-

Jürgens Ausmiener.
2 öe Vricr er Low . ,, , aus Amsterdam , wol¬

len durch , den 6r kkor des Tribunals erster In¬
stanz . oes Arrondissements Jevev als :

r ) Bestv -Suwarowsche Stiefel Scheften.
3) . dito Znch > Scheften -, gewickt « ' und

generi -tt ^ c
z) Pariser lakirte Kappen,
4 ) -.Bestes gewicktes Katbleder , schwarz

und grau.
z) Fein Rvßleder , Abgefall . -
6) Allerbestes schweresnnd leichtes Sohlle¬

der , choll ? -
7) Alle cvuleuren Futter Besohlleder
ss) . Leder, Saffian und Cvmono , alle com

ieuren . .
s ) - Moderne Toppen für Stiefeln;

! - ,) 7 bis z 90 Wachs - Ballen , für Schm
macher und MiUlair

am - Montag als den 9 September d . I . zu
Jever - am » Altrnmarkte in - des Gastwitths
Wiühelm - Behausung , der weisse Schwaan ge¬
nannt , öffentlich meistbietend verkaufen zu
laßen,mnd werden Käufer eingelagen , sich ge-
gedachten Tagen daselbst einzufiiiden und kaufen.

Jever den 9 Aug . itz ' i.
Der vorgenannte Gressier . Jürgens.



z ^MHmig Frcnchs ist entschloßt», verschit-
vene srauenkletdungsstücke und Linuenzeug rc.
am Dirnstag, als drn z . Sept . in seiner Behau¬
sung ju Hohenkirchen Nachmittags i Uhr öffent¬
lich meistbietend durch mich verkaufen zu laßen.

Jürgens , Ausmiener.
4 Friedrich Wittenbruch zu Wisreiis ist Wil¬

lens, am Donnerstag als den 5 Sepr. d. I . ver¬
schiedene FraueNkleiorr und Linnenzeug arich Ti¬
sche^ Kisten , zwei) Gänse und Gartenftüchte,
in seiner Behausung zu Wigtens , öffentlich
meisthietend durch mich verkaufen laßen.

Jürgens , Ausmiener.
5 Friederich Wietenhorst, ist entschloßt»

am Freitag als den 6 Sept . d . I . 2 ;« Stück
Gänse, mir volle Federn , in Michel Cordes Be¬
hausung auf» P,innewerk b

'
ey , ever , Nachniit.

tastzs r Uhr öffentlich meistbietend durch mich ver¬
kaufen zu laßen Jürgens, Ausmiener-

Zur Na chricht wird hiermtt bekannt gemacht das
derVerkausanfden darum nicht gehalten wird son¬
dern künftig heiannr - gemacht werden sott. -

Jürgens ^ -
'

6 Es laßen Rinier BehrenS- Kinder Vormün¬
der ihres Erblaßers nachgelasse Güter , als:
Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing , Tische,
Stühle, Betten , nnv Bettgewand, ferner aller¬
lei Schmiedegerächschafk , worunter ein neuer
Blaseblag Amboß und Speerhäken- sodann ver¬
schiedene Mannsklridungssiück «« Donnerstag d.
5 Sept . a . c . öffentlich meistbietend in Rinier
Behrens Behausung zu Sengwarden verkaufen.

Erdmann.
Notificalionen.

r Ich nehme mich die G» e hiemik öffentlich
bekannt zu machen, daß kch von den Medicmal-
collegium zu Aurich die Erlaubniß erhalten habe,
indemhirstgrnDepartemental Artzpractisirenzu
dürfen, u . empfehle mich zu diesem Ende dem hie¬
sigen Public» Kestens , indem ich mich in der
Stadt Jever in derWohnungmeines verstorbenen
Vaters des Iustitzrarhs Jürgens aushalten wer¬
de . Carl Friederich Gustav Jürgens . vocror.

2 Tamme Gerten Wittwe ist gewillet , ihr
anfn Set JosterGrode» nahe bey Crildnmmer-
siel belegenes Landguth groß 67^ Matten , nebst
geräumige Behausung, Backhaus und Garten¬
grund , welches von Otto Aeilts Kappelmann
bewohnt wirs , am rz Sept . in ihre eigner
Wohnung auf 6 Jahre May >8 >2 angehend , zu
verheuern , und sind die Bedingungen 8 Tage
vorher bey der Lignerin einznsehen.

z Ich bin Willens mein in der Niender-Kirchrelhe bele¬
sener , LäiwjmvßNlL'F 'Trr !

'
??. n: :r ; >?»» Btharffsks . s»

von Christian Theilen bewohnt wird , unter der Hand
May ihtL anzutreten zu verheuern. Joh . Behrens.

4 Auf dem Nordwester Strande zu Wangerooge , strau-
bete am 6 Aug . ein kleiner SchifSboöt , welches gut gebor-
gen wurde ; Der etwaige Cigenthumer kann nach genau«
Angabe der Kennzeichen , u . gezen Erstattung der Kosten,
selbiges bey den dortige » Maire in Empfang nehmen.

5 Ed» FrerichS AlberSzurLangenivehrkund Johann
GerrietL AlberS zuin Aceummerstehl , wEnihrin Neu-
ender - Kirchspiel ohnweit Mariensiel, belegenes , zur
Brauerey und WirthschafteiilgenchteteSHaus , das Ne:
schengatt genannt, worin- obige beyde Gkwrrbe seit vie-
len Jahren mit Nähe » betrieben worden ^ mit vollständi¬
gem Braugerätschaft , als : Kessel,, Kiipe » , Tonnen u.
s. w . nebst 8 ui halb Grase sehr guten KleilandeS , unter
der Hand verkaufen oder den Umständen nach vermielhen ;
Liebhaber zu dem Sine» oder andern . woüen sich baldigst
bey ihnen meldens

ü ich will meinerTochter Landguth im Hohenkirchee
Kirchspiel , Anhuse genannt , groß ; yein dritteil Mat¬
ten auf 4 Jahre mit May >8l : ans^ ngend verheure»,;
Die Liebhaber können .sich deshalb iirdeü nächsten z Wo¬
chen bey» den Suppleanten Bleeker melden und die Heu.-
rung Mit denselben abfchließen, . bey welchem sie auch die
Bedingungen vorher zur Einsicht erhalten köhnen.

e Johann Wilhelns Oncken.
7 ES wird ein RemplacaNt für einen Conscribirter,

des JahreS >8oy unter annehmlichen Bedingungen ge¬
sucht ; wer sich dazu verstehen will, melde sich bevm In-
telligenzcomtoir. wo er daS Weitere erfahren kann.

8 . Weil Gerhard Anton TiemeiiSJntesta » Erben wol¬
len am 7 Sept . deS Nachmitt . um z -Uhrbey Linz aufdem
Narhbause in Jever , folgende Grundstücke nach verzw
legenden Bedingungen auf t Jahrvon ' Mäy - 812 . bi»
May - 81z öffentlich verheuern.
1 Ein Landguth bey der CleveruserSüdwendung , Mid-

delSwarfen - genannt, groß 62 Matten . ^
2 . IwölfMatten Grünland , welches bisher bey obiger

HecrLsiätte mik- benuzt worden ist.
z. Ein HäußlingShauhmir einem Warfe und 4 Malten

Grünland, . welches jetzt von weil . Gerd HinrichsWikk-
we bewvhnt wird.
9 DeS wl . Hinrich Dirks von Thülen Wittwe ist Wil¬

lens ihres ander Sielstraße ui Neustadt stehende» Wohn¬
haus, so von den Schuster H . U. Lamken heuerlich bewohnt
wird , ani 4 Gepr . deSNachnnttage» 2jlhr in deSGastwieth
OltmannS Behausung öffentlich verkaufen zu laßen . Die
Verkaufs Bedingungen sind bei - mir' Gratis einzusehen,
und auch für die Gebühren in Abschrift zu I-abeN.

GödeNs . Sci-ulle.
IO , Beste dambe ger Zwttschrn und Zenti¬

scht Corinttn sind für einen diülge » PitlSdryL-,,
200 und mehreren Pfunden bey mir zu haben.
Fein gesiebten Kalk sowohl als Mauer Kalk ver¬
kaufe ich von heute an jeden Scheffel 8 Stüber
wohlfeiler als bisher , auch habe ich den Preis
desSupkälks noch niedriger gesetzt . I . A . Thiele,

ri In Auftrag habe sogleich, rovs Reichs-



. Maler im Ganze« ober in zertheiftenSummen, ge .'

, gen gehörige Sicherheit, . Un- likd m Hel «» ;» .' " Große, Renkschrribrr.
12 Edammer Käse , Herringe, Feigen , No«

sienen, Corinien, Pflaumen, Kruidinier Spe
cerey Hehl und Wasser . Farbe - Maaren in billi¬
gen Preisen . Mein in za weiße u . bunreGortrn
Estriche Lager, sowie mein ka- ervon feine- Grein-
zeug in sehr nieten rvnranten Artikeln bestehend,
damit empfehse ich mich. Gärflen, Haber,
Bohnen und Rocken , verkaufe ich bey Tonnen
und Scheffel, in billigen Preisen,auch kann von
besten gesntndeu alrn Nocken und Weitzennoch ei¬
nige Lasten gebrauchen.
Meinen Taback « ub dl», r zu 9 sch . per Pi«

Besonders schöner^
Nicht gefärbter gelber^

Taback. (

- 12 sch.
- 14 sch.
- lösch.
- > 8 sch.
- 20 sch.

ein Rthl.

aus der Hand zu »erheuren. Diese- Landguch

und wird um May 1812 angetreren ; Liebhaber
belieben sich 8 Tag« nach der Bekanntmachungdie¬
ses, bey ihm einzusinden , undstch von di« davon
entworfenen Bedingungen zu informiren.

Mederns , Kirchspiel Hohenkirchen d. zo
A»g . iß » . U . Doblken

17 Nachricht «n das Puklievm.
Da - PMikmn wird hiedurch benach¬

richtiget, daß mit dem 1 Sepr . d. I alle Briefe
nach Hamburg, Bremen , Lübeck, dem ganze«
vormaligen Herzogchum Old^nvnrg , Lingen und
asten andern Oertern , weiche m den Departe¬
ments , der O ^ er -Ems , drr Lippe, den Mü - r»«-
,§en der Meterund per -Llbe , Schweden, Daune-
» ark, Preußen, Pohlen , Sachsen und Rußland
unsrankirl , w. ge !>«n uns zu diesem Ende jrZer-
zeit in den Briritasten geworfen werden kö : .uen,
welcher de« L« ru- um 7 Uhr zum letztrnmahle
nachgtschen und gelrrrr wird . Die du . cb das
Pu ltcaudNM » ow oo Mark » . I . an Zieste
gezwungene Fra ' kintng der Briese auf r enartr
fe Oerler hält also mn d. - Sept . vöstra säs.

Aste birjen -ge» welche wünichku , ihr« Aries«
culs obig« Oerter Franc » a zuseudru, mäße»'
solche an den bestimmten Tagen, dr< Svanlagt,
Dienstags und Freitags deL Nachmittag« »0«
4 bis 7 Uhr beim Conuoireinliefern ; retOMmau-
dirte Briefe und Gelder aber könne« nicht spä¬
ter als , längstens bis 6 UhrÄdenys angeavry»
men werden." Das Porto für jeden einfachen Brief beträgt
von Jever bis Bremen » . Oldenburg 4 Decimes

. . Hamburg . . . z Drcimrs

. . Lübeck, Münster, Lin-
gen » . Osnabrück . 6 Decime-

Jever d . aßAug . 1811.
Kaiser !. Köiiigl. Postdirectio « .

Krieg, Postdireetor

darf ich dem geehrten Publico besten « empfeh'
len, indem die Maare sehr prei- würdig ist.

Jeper 18 n . Kanngiesser Wittwe.
iz Mer ein Hans worin » oder 4 Guben

und eine Küche sogleich oder «»ff May ßi , zu
vermiethen hat , »neide sich beim Intelligenz Com-
toir, wo das Nähere zu erfahren ist

» 4 Riniet Behren- Kinder Vormünder wol¬
len ihres Erblaßers nacharlaßrn « Hau- , wel¬
ches zur Schmiede Profession gur eingerichtet »st,
am 5 Sept . d. I . in F. Koch- Behausung im
Dremerfchlüssel zu Sengwarden , aufeiuigeJah
re verheuern.

15 Gerrit Alber - Duden Dittwe ist gefo« .
nen ihre- zu Wehlen- im Srngwarder Kirchspiel
belegenes Landgnth , groß 4 Z4 Srasrn , welche-
von ihr selbst bewohntwird , am Freitage als den
6 Sept . a . c . de- Nachmittag - um 2 Uhr m
Wessel Budden Krughause zu Smgwardrn , a»ff

rffentlich i« » trh 'uern . Der Roßhändler Fried . Christians zu Je-Eondttiones daselbst „ nse-
ist entschloßt !, » L0 Stückdrr besten von aste

^ . —. , . couleuren Säger Fügen , alhier zu Jever in Sieh.
c

>si WlllenS sec - x,,Boer Behausung am alten Markt, am Mou-
L tage als d. - 6 Sept . öffentlich meistbiet . durch

auf 6 Jahre und zwar nur z Jahre Wiükuhr, verkaufen zu laßen . Jürgens Ausmienrr.
WUkNUNA. Da da- Staket am Hofe de - GeheimrathshauseS durch die Bs - Heit

gewisser Menschen schon zweimal nirdergrriffen worden ist, und »»an Miene macht , es zu»
dritten Malz » thun , so warneich hiedurch Alt ». Jung , weil ich den Tbäter, sobald ich sein habhaft
werde» kann , als Störer der .ssfrntlichrn Ruhr der Strenge der Gesetze übergeben werbe.

Zugleich Versprecht ich einem jeden, der mir de« Thättrs » angibt, daß ich ihn gerichtlich belan¬
get» kann, einen halben Louisd or zur Belohnung . 3e »er den zo A»g . - 8»

F . B . Minss« n , als Lehr« der Mädchenschule.
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